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Bauanleitung 

Wir bauen ein Vogelhaus
Es wird kälter, die Nahrung für Vögel knapper, die Vogelhaus-Zeit beginnt. 

Hier eine exklusive Vogelhaus-Bauanleitung für Kinder und Erwachsene vom 
«Do it + Garten»-Experten Gunnar Voss.
Text: Thomas Tobler Illustrationen: Rebekka Heeb

Hinweis: Wer seinen  
Terracotta-Topf und Unter-
teller, sprich das spätere 
Vogelhaus, verzieren,  
bemalen oder bekleben 
möchte, sollte das vor dem 
Zusammenbauen tun.  
Je nach Beschaffenheit des 
Terracotta-Topfs sind zwei 
oder drei Anstriche nötig.

Werkzeug: Bohrmaschine 
mit zwei Spiralbohrern  
(3 oder 4 mm und 8 mm), 
eine Schere und Klebeband

Baumaterial: Terracotta- 
Topf (ca. 19 cm), Terracotta- 
Unterteller (19 cm), Kokos- 
Baumanbinderschnur,  
Haken aus rostfreiem Stahl 

Kosten: Zwischen 15 und 
20 Franken

Den Abstand zwischen  
Unterteller und Topfrand 
so festlegen, dass genü-
gend Platz für kleine und 
grosse Vögel bleibt.  
Anschliessend auch den 
Unterteller mit einem  
dicken Knoten an der  
Unterseite fixieren.

Jetzt kommt die Geschick-
lichkeit ins Spiel:  
Das Schnurende bis zu der 
Stelle hoch ziehen, wo die 
Schnur am Loch des Topfs 
verknotet ist; zwei Mal um 
den Schnuranfang wickeln 
und wieder zum Knopf am  
Unterteller hinunterziehen. 

Dort durchziehen und zu-
rück  zum Schnuranfang. 
Der Unterteller wird nun 
von drei Seiten mit Schnur 
stabilisiert. Das Schnur-
ende oben verknüpfen,  
loses Ende abschneiden. 
Haken an der Schnur  
anbringen – und fertig. 
Achtung: das Vogelhaus 
immer ausser Reichweite 
von Katzen aufhängen. 

Ein ungefähr zwei Meter 
langes Stück Schnur durch 
das Loch im Topf (nicht das 
im Unterteller) ziehen.  
Ein kurzes Stück Schnur 
stehen lassen, an dem das 
Vogelhaus hängen soll. 
Auf der Innenseite des 
Topfs einen dicken Knoten 
knüpfen und die Schnur 
weiter durch das Bohrloch 
im Unterteller ziehen. 

Die grösste Herausfor-
derung kommt gleich am  
Anfang: ein Loch in den  
Unterteller zu bohren.  
Damit nichts zersplittert, 
nimmt man zuerst einen 
kleinen Bohrer (3 oder 4 
mm), dann einen grösseren  
(8 mm) zum Nachbohren. 
Tipp: Zuerst ohne Bohrma-
schine von Hand ein klei-
nes Loch im Unterteller 
vorbohren. Das Klebeband 
über dem Bohrloch verhin-
dert kleine Risse und das 
Absplittern von Material-
stückchen ums Bohrloch.
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